Sehr geehrtes Parlamentsmitglied,
Ich komme aus Ihrem Wahlkreis und möchte Sie gern darüber informieren, dass am 19. April vier Ihrer Kollegen vom Europäischen Parlament eine sehr wichtige Initiative mit dem Titel „Stellungnahme 26/2010“ erstellt haben, die eine Basis für das Europäische Parlament schafft, seinen rechtlichen Einflussbereich im Zusammenhang mit dem Wohlergehen von Haustieren zu erweitern.
Es ist erforderlich, dass 50% der MdEP dieser Erklärung bis zum 10. Juli unterzeichnen, damit der Amtsprozess beginnen und das Parlament Gesetze erlassen kann im Zusammenhang mit Haustierhaltung, streunenden Tiere und Kontrollmaßnahmen für Zoos in der Europäischen Union.  

Es ist sehr wichtig, die Gesetzgebung anzugleichen, weil diese zurzeit zu fragmentiert ist, und damit Länder wie Rumänien und Bulgarien mit Massentötungen von herrenlosen Hunden aufhören müssen und gemeinsam vereinbarte Lösungen gefunden werden, um das Leiden dieser unglücklichen Hunde zu beenden. Zu diesem Thema gibt es einen erheblichen Unterschied zwischen den nördlichen und südlichen Ländern in Europa und nur eine angemessene Gesetzgebung kann diese Unterschiede beheben.
Während der nächsten Plenarsitzungen des Europäischen Parlaments (17.-20. Mai, 14.-17. Juni, 5.-8. Juli) werden Sie einen „Haustiere in Europa“-Stand in der Halle vorfinden, in der einige der bedeutendsten Interessenverbände zur ethischen Tierbehandlung aus Italien und Europa vertreten sein werden: Bei dieser Gelegenheit können Sie die schriftliche Erklärung unterschreiben und auch Ihre Parlamentskollegen zur Unterschrift einladen.
Ich hoffe, Sie gehören zu den Mitgliedern, die dieser Erklärung zustimmen und sie unterzeichnen.
Vielen Dank,
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Land
